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Zitat von qchn

also ich verstehe, was Du sagen willst (und wenn ich Französischvertretung habe,
stellen sich mir auch immer die Haare zu Berge und ich empfehle immer, einfach in den
ersten beiden Jahren zu pauken, dann muss man das quasi nie mehr) aber gerade
FranzösInnen stellen sich auch oft schrecklich an, wenn AusländerInnen Französisch
sprechen. In Griechenland hingegen wird man gleich Ehrenbürger der Stadt, wenn man
einmal Ya-mas stammelt. +g

Ja, die Franzosen sind eigen, aber ich kann es wirklich so behaupten, weil ich irgendwann
meiner (muttersprachlichen) Freundin Audio-Aufnahmen hab hören lassen (sie ist Lektorin an
der Uni und lehrt Didaktik. Ab und zu muss ich sie auch auf den Boden der Realität
zurückholen).
Sie versteht es WIRKLICH nicht.

Aber es soll ja nicht Ziel von 4 Jahren Unterricht sein, dass die Kids "je travaillé tu travaillésss il
travaillé (ja..) ils travaillénnt" aussprechen, wenn sie einen Text vorlesen. (es ist die Präsenz-
Konjugation). Vom freien Sprechen spreche ich nicht mal.

Sorry, Mecker-Thread, ich bin total desillusioniert und wütend auf dieses System.
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